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Offener Brief zur Haltestellenbenennung der Linie 18

Sehr geehrte Damen und Herren des Aufsichtsrats des RVV und des Beirats des RVV, sehr 
geehrte Stadträtinnen und Stadträte, 

hier zwei Vorschläge für innovative und sinnhafte Haltestellenbenennungen der zukünftig 
erweiterten Buslinie 18 im Kasernenviertel. Mit der Bitte zur Behandlung im zuständigen 
Gremium. 

1. Die zukünftige Haltestelle der Linie 18 vor dem KFE* soll nicht „Kunstpark“ heißen 
sondern „Vorgartenamt“ - das ist naheliegender und witziger.

2. Die Ansage könnte z.B. sein: „Guerickestraße – KfE* im Vorgartenamt“ 

3. Bei der Benennung der vorläufigen Endhaltestelle in der Zeissstraße wird sowohl auf
den Sportpark Ost als auch auf das Zwischennutzungsareal verwiesen, z.B. 
„Sportpark / Kulturareal“

4. Eine Ansage könnte sein „Endstation Zeissstraße / Sportpark Ost mit Hallenbad und 
Leichtathletikhalle / Kulturareal auf der PLK“ Natürlich könnte auch auf weitere 
Institutionen in der näheren Umgebung verwiesen werden: Gemeinschaftsunterkunft
Dieselstraße, Halle 36, Schrottplatz..

5. Das Gremium macht sich weitere Gedanken darüber welche Aspekte entlang der 
Guerickestraße und Zeisstraße in Zukunft noch benannt werden sollen.

Begründung: 

Durch die Benennung der Bushaltestellen und die Durchsagen werden die ÖPNV-Nutzer*innen auf
wichtige Institutionen in der Umgebung aufmerksam gemacht. Am Dachauplatz z.B. auf das Neue 
Rathaus und das Historische Museum. Das macht natürlich auch in den Stadtteilen Sinn. Speziell 
im Entwicklungsgebiet Sozialer Zusammenhalt sollte auf Soziale Einrichtungen, Orte des 
Engagements und kulturelle Projekte hingewiesen werden.

Zu 1. & 2.: Der gemeinnützig und unentgeltlich tätige Fvfu-uüiUF.e.V. - Kulturverein gestaltet 
bereits seit 2022 ausgehend vom Nachbarschafts-Projektraum KfE* auf 300 m Länge grünen 
Freiraum rund um die Stadtbauwohnungen Guerickestr. 53-75 und entwickelt den Projektraum 
KfE* weiter.

Voraussichtlich im Juli 2025 wird die Buslinie 18 erweitert und die Haltestelle „Kunstpark“ vor den 
Nachbarschafts- und Projektraum KfE* (Kaufladen für Erwachsene im Vorgartenamt) verlegt. Vor 
dem KfE* können Lastenräder abgestellt und mit Solarstrom vom KfE* geladen werden. 
Ausgehend von der Selbsthilfewerkstatt im Projektraum wird außerdem eine Radreparatursäule 
betreut werden. Hier entwickelt sich also ein betreuter Treffpunkt im Viertel mit Mobilitätshub 
weiter. Der Kulturverein organisiert außerdem mit dem Projektmanagement Soziale Stadt 
monatlich ein Vernetzungstreffen zum Thema Radreparieren im Viertel – auch um das auf 3 Jahre 
angelegte Modellprojekt „Radklusion“ des Instituts für Urbanistik ideal vorzubereiten.
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Eine Benennung der Haltestelle nach dem Vorgartenamt wäre unserer Meinung nach dazu 
geieignet die Identifikation der Bewohner mit dem Viertel weiter zu stärken, weil hier 
Selbstwirksamkeit und Veränderung sichtbar wird. 

Im Rahmen der vom Kunstverein durchgeführten Mieterbefragung* zeichnet sich ab, dass 
sich die Anwohner wünschen, die neue Haltestelle „Vorgartenamt“ zu nennen, da der Bus in
diesem Abschnitt der Guerickestraße genau im Vorgartenamt hält. Unweit des Vorgartenamts 
befindet sich übrigens auch der Bauhof des Gartenamts! 

*Herzliche Einladung zur Präsentation der Tortendiagramme am So 8.Juni um 18 Uhr im KfE*: 
https://parkversorgung.de/kalender/#Mieterbefragung_Tortendiagramme_05_2025

Projektbeschreibung: 

KfE*Kaufladen für Erwachsene im Vorgartenamt

Nachbarschafts- & Projektraum, Guerickestraße 71 a, 93053 Regensburg;
Kasernenviertel
ein Projekt des gemeinnützigen Förderverein für unter- und überirdische
UrbanismusForschung / Fvfu-uüiUF.e.V.

Infos unter: https://parkversorgung.de/kaufladen-fuer-erwachsene/

Seit Anfang 2022  schafft der Nachbarschafts- & Projektraum KfE* schafft Raum für Begegnung, 
Nachbarschaftshilfe, Alltags- & Subkultur im Entwicklungsgebiet „Sozialer Zusammenhalt“. Im KfE*
beteiligen sich Menschen jeden Alters und unterschiedlicher sozialer Herkunft, haben einen 
eigenen Schlüssel und übernehmen Verantwortung.
Das ehemalige Ladengeschäft steht Interessierten und Gruppen täglich kostenfrei zur Verfügung. 
Küche, Bar, Bühne, Werkstatt, Foodsharingverteiler, Freisitz und Freifunk generieren 
Anknüpfungspunkte und ein breites Betätigungsfeld für Renovierung, Engagement und 
gemeinnützige Arbeit. Das Vorgartenamt qualifiziert auf 300 Meter Länge grünen Freiraum, schafft 
Aufenthaltsqualität, verbessert das Stadtklima und versickert Niederschlagswasser. 

KfE* und Vorgartenamt sind formbare Orte, die auch der Erfahrungsproduktion und Vernetzung für 
das Bauprojekt des Parkhaus e.V. im Ostpark dienen, sich davon unabhängig langfristig 
weiterentwickeln und Bestand haben sollen und das - trotz des nach wie vor befristeten 
Mietvertrags - hoffentlich auch dürfen.

Portfolio:

https://parkversorgung.de/wp-
content/uploads/2024/05/Portfolio_KfE_Vorgartenamt_FUF_2024_kl.pdf

zu 3 & 4: Das Kulturprojekt des Kulturviertel e.V. ist bekannt. Auf einem Teil-Areal der ehem. PLK 
befindet sich das einzige Kulturareal der Stadt Regensburg. Bis 2027 ist die kulturelle Nutzung 
gesichert -  genügend Zeit um niederschwellig auf das Angebot des Vereins aufmerksam zu 
machen. Neben der Buswendeschleife an der Endstation der Linie 18  wird übrigens ein 
ausrangierter RVV-Bus zu einem Café umgebaut.

zu 5: Viele Köpfe, viele Ideen.

Vielen Dank für Ihre Zeit und Offenheit.

Mit freundlichen Grüßen

Strandrat Jakob Friedl
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